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vermischte Verlautbarungen.
Z. 2^3. (5) Nr . 269.

E d i c t .
Vom Bezirksgerichte Rupcrtshof zu Neustadt!,

als Realinstanz, wird hiermit dem Herrn Thomas
Wulcvitsch, ehemaliger Eanonicus zu Ncustaltl,
ii l id seine», Erbet!, unbekannten Aufenthaltes, bc«
kanui gegeben: Es habe witer sie Herr Johann
Banko aus Ne^stadtl, dermalen zu Wien , bei die«
sem Bezirksgerichte die Klage auf Verjährt« und
«Zrloschenerlläcung der Schuldfordcrung ps. 3oo
ft. D. W . , ncdst Interessen, aus 5cr Schuldobliga«
tion clcla. i . November 1780 von Ioh . Bapt., I o .
scpha und Elisabeth Mayrachr, intab. unterm
i t . I u l l 178, zur Last des HauseS Reclf. Nr. 10^
und Eonsc. Nr. ,57 , dann ,46, ncbst anqranzen»
den leeren Terrains in und unter der Stadtgült
Neustadll, angebracht und um richterliche Hülfe
gebethen, worüber eine Tagsatzung auf den 39.
Apri l d. I . früh 9 Uhr var diesem »ezirksgerich/c«
angeordnet worden ist.

H.i nun der Aufenthalt des Herrn Geklagten und
scinerMälligenOrbenundekanntlst, so hat man zu
deren
Hrn Fr^nz Javier Leber zu Neustadt! als Kurator
dcstelit; hievon werden nun dieselben zu dem En>
dc erinnert, damit sie zu rechter Zeit entweder
selbst oder durch einen Vertreter erscheinen, oter
ihre Rcchcsb,helfe dem odaufgcstellten Curator an
die Hand zu geben, wicrigens sie sich die aus ihrer
Bcrabsäumuog entstehenden Folgen selbst zuzu-
schreiben haben werden.

Beziit'sgericdt Rupcrtshof zu Neustadtl am
26. Jänner lh59.

Z . 2<i^. (3) ' Nr . 56U.
E d i c t .

Pom Bezirlsgerickte Rupcrtshof zu Neustadt!
»vnd hiermit der M a r i e , Unna, Elisabeth, I o .
sepha, Mar ia und Anlom'a Franzog und ihrer
Erben, unbekannten Aufenthalteö/ bekanntgegeben :
E i habc lridcr sie Herr Johann Banko aus Neu?
siadtl, dermalen in Wien . bei diesem Bezirksge-
richte die Klage auf Verjährt » und Erloschener,
klarung ihrer väterlichen Grbtheilsforderungen a
2uc> ft., zusammen pr. lvo^st., aus der letztwilligen
Disposition des Anton Franzog cldo. »0. März
V??o, intab. unterm 2a. October ,77^ zur Last deK
Hauses Rectf. Nr. ,0^ et «Zonsc. Nr . , 57 , dann
l ^ < nebst angränzenden leeren Terrains in und
, n ! " ' / " Stadtqult Neus t^ t l , angebracht und
<^,.« " ' ^ ' ' Hülfe gebethen, worüber eine Tsq-
'?_""? " ' s den 29, Apri l d. I . um 9 Uhr früh

>ciem Bezlilögcrichte angeordnet worden ist.

Da nun der Aufenthalt der Geklagten und
ihrer aüfalligen Erben unbekannt ist, so bat man
zu deren Vertheidigung auf ihre Gefahr und Un«
losten den Herrn Franz Lavier Leber zu Neustadt!
als Ouralor bestellt. Hievon werden nun dieselben
zu dem Onde erinnert, damit sie zu rechter Zeit
ent'vcder seiest oder durch einen Vertreter erschei»
ncn, oder ibre Iicchlsbchelfe dem obaufgestclllen
Curator an tie Hand zu geben, widrigcns sle sich d>e
aus ihrer Vcrabsäumung einstehenden Folgen selbst
zuzuschreiben haben iverdcn.

Bezirksgericht Rupcrtöhof zu Neustadt! am
26. Jänner iL5c).

Z. 247. (3) Nr, 26,^.
E d i c t .

Das Bezirksgericht Haasberg macht kund:
E5 sey über Anlangen des Anton Merlak ro;!-
Hothederschitsch, rvegc?! ihm schuldigen 42 sl. 23
kr. c. 5. c., in die executive Feilbirlhrng der,
dem Franz Traun von Hol̂ edcrsckitsck) gehöriacn.
der Herrschaft Loitfch 5ui> Rect. Nr . 52tt zinsbar
ren, gcricdclich auf 669 fl. 40 kr. geschätzten >j»
Hubc bewilliget worden, und es werden zu dieseni
Ende die Tagsatzungen auf den 2, . Mä rz , auf
den 2». Apri l und auf ten 2 , . M a i l. I< , jedeü'
mal früh von 9 bis l2 Uhr in Loco Holhcdcrschitsch
mit dem Beisätze bestimmt, daß diese ' j ^Hude.
sails s'e bei der ersten und zrreiten FciNiethung^'
taasahun-g nicht um die Schätzung oder darüber «»
M a n n gcbracl's werten könnte, bei der drittel?,
unter l>cr Schcihung bintangegeben »rcrden würde.

^ Dcr Grun^buchsertraci, die Schähung u«ö
d,e Vicuatlonsbedingmsse können täglich hlcr^mtK
eingesehen werden.

Bezirksgericht Haasbcrg am 22. Jänner 1S59.

Z . 249. (3) Nr. 74.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Wcißenfels werden
hiermit alle jene, welche an die Vcrlassenscdaft
des im Monache Juni v. I . zu Treffen, im Be»
zirse Burgamt Villach verstorbenen hiesigen I n -
sassen Joseph Smollei von Lc>og, aus was immer
für einem Rechlsgrunde eincn Ansfruch zu ma«
cken gedenken, aufgefordert, zur Anmeldung ib«
rer Forderungen auf den 5. März d. I > , Vor«
mittags 9 Uhr persönlich oder durch gehörig Be '
vollm'ächtigte so gewiß bei diesem Ocrichte zu er»
scheinen, rvidrigens nach Verlauf dieser F m l t^e
Abhandlung hierüber gepflogen, und das Verlast.
vermögen ^jenen, die sich hiezu leglmmrt haben,
cingeantwortet werden würde.

Bezirtsgelicht Weihcnfels »m 5 i . ^anncl »33g.
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Z . 2Zo. (3) N r . 497-
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Weißenfels wirb be-
kannt gemacht: <Zä hübe Georg Wolz von Wei«
sscnfels um i>ie Einberufung Ut,o sohinige T^oeä-
erklärung seines über 3o Jahre voin Geburtsorte
linbct'an^t abircscncen Bruders Ioha»!» Oültl)ari)
Wolz gcbclhen. Da der Aufenthalt dev Lebern
diesem V^irkögerichte u»bck.it!Nt ist, so wiro ib>N
Herr ^l^scph Pinier von Kronan zum (Kurator
aufgcsieilc < zugleich cr, seine Orden und allfälli«
gen (Zessioncirc mittelst gegenwärtigen Odicteö der-
gestalt einberufen, dah sie binnen Einem Jahre
sogelviß vor Licsem Gelichte zu erscheinen, oder
ihrcu Ilufcnlhalt entweder anher, oder dem ge»
dachten (Zurator betannt zu geben, uno sich zu
legitimircn haben, widrigcns auf weiteres Ausu«
chcn benannter Johann ^ollharo Wolz alö ladt
erNärt, und sein Bermögen oen slch legitimiren»
den (3,'rben eingantirortet iveri'cn rriro.

Bezirksgericht Weihenfelä am 14. Febr. i33g.

Z . 25,. (3) Nr . 36».
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Weißenfels rvird
bekannt gemacht: Os habe Anton Wcneth von Kra»
nau, um die Einberufung und sohinigc Todeser-
klärung seines durch 32 Jahre vom Geburlsorte
abwesenden Sohnes, (Zaspcr Wencth, gebethen.
Da ccr Aufenthalt dcä Lthtern diesem Gerichte un-
bekannt ist, so wird ihm Herr Joseph Pinter von
Krcn2u zum Kurator aufgestellt, zugleich er, sei»e
Erben und allfälligen <Zcss>onäre mittelst gegc^-
wärtiqcn Etictcs dergestalt einberufen, daß sie bin-
nen Einem Jahre sogelviß vor diesem Gerichte zu
erscheinen, oder ihren Aufenthalt bekannt zu ge<
den und sich zu legitimiren hoben, widrigens auf
rce^cres Unsucben gedachcer Easpcr Wcncth als todt
erl läN, und scin Vermöge,: den sich legitimirenten
Erben ein^eanlwortet werten wird.

Bezirksgericht Weißcnfelö am ,4 . Februar
A6Z9.

Z< 265. (2)

Hofmeisters - Stelle
wünscht ein junger M a n n , fähig zum Unter-
richte im Funepiano, ln der ltalicmfchen
Sprache, in Normal- und sämmtlichen Gpm-
fiasialgcgelN'iänden, zu erlangen.

Nähere Auskunft ertheilt auf frankirte
Briefe oder persönliche Anfragen N i c o l a u s
Lukan i t sch , blSlhümllchcr Herrschafts-Vev»
walter in Lalbach, oder J o h a n n K r a u ß ,
Hofmcistev an dec Herrschaft Gradaz in Un,
ttrkrain.

3 . 207' (^) ^ .
Ein in ver Mittc der Stadt Gurkfeld

befmouches, eni Stockwerk hohes, gut

coliservirtes und sehr gemächliches Haus,
welches eigenen Haushalt führenden Be-
amten, Kaufleuten, Gastgebern und Wein-
hanolern ganz besonders empfohlen zu
werden verdient, sammt zwe» daran stoßen-
den Garten, wlro gegen l)llllge Beoingnlsse
in Bestand ausgelassen, allenfalls auch
veräußert.

Dießfällige Auskünste ertheilt N i c o -
l aus Lukan i t j ch , blblhümlicher Herr-
schafts-Verwalter zu Lalbach, an welchen
sich auswärtige Liebhaber Porto franco
verwenden wollen.

Z. 254- (3)
I n der IMngasse, in dem Hause

Nr. 2 2ä, sind tm zweiten Stocke drei
gemahlte wie auch eingerichtete Ztm-
mer, nebst Küche und Spelsekammer,
die Zimmer separat oder aber zusam-
men, monatllch zu vergeben.

Das Nähere erfährt man beim
Hauseigenthümer.

Z. 262. (3)

2«00 Gulden
werden, auch thellweise, gegen gesetz-
mäßige Sicherheit dargeliehen. Aus-
kunft ertheilt der Hof- und Gerichts-
advocat Vr. Matthäus Kautschttsch.

Laibach am i3. Februar 2609.

I 253. (3)

Ein junges gebildetes Frauenzim-
mer, welches der deutschen Sprache
vollkommen kündig, übrigens in
der Führung des Hauswesens, wie
auch in der Kochkunst bewandert ist,
wird als Haushälterinn in ein Pn-
vathaus gegen annehmbare Beding-
nlsse aufzunehmen gesucht. Das
Nähere hierüber kann in frankirttn
Briefen unter der Adresse: A n H r n .
J o h a n n v. G N p , über Sk rad
in B r o d an der K u l p a , läng-
stens bis i5. April l. I . eingeholt
werdsn.



Z. 4 l . (7) ^ i6q -

zur Ziehung kommende Lotterie,

bei D l . Coith'ö Sohn und Comp. in Wien;

findet die Ziehung S t a t t , der g r o ß e n und p r ä c h t i g e n

Herrschaft Neudegsi,
einer der ausgezeichnetsten herrschaftlichen Besitzungen I l l y r i e n s ,

«>» großem, höchst werthvollem Grundbesitz an Wüldem, Aeckern, Wiesen, Weingäl-
ten :c,, m der si.ol.chen Abdachung des landes und dem fruchtbarsten Theile gelegen,

wofür eine b»« Ablösung

Die !°nahmhaften T r e f f e r diestrhöchst a u s g e z e i c h n e t e n L o t t e r i e ,
231Z6 an der Z a h l , betragen laut Ausweis

und bestehen in Gewinnsten von

Gulden 200,000 W. W. Gulden 20,000 W. W
60,000 „ „ 40,099
^ ^ 0 „ „ 9,750

„ 3o,000 „ 1 „ 2,Z00 „
so wie in weiteren Beträgen von

f l . 2000, looc>, öoo, /4c>c>, 260, 200, »6o, ioc> : t .



M Die violetten Gratis - Gewinnst - und Gold - Prämien - kost
W haben laut Ausweis sue sich allein,

» Gtwinnsie von 50,000 20,000 40,000 Gulden :c.,

^ zusammen Gulden 2 5 1 , 2 5 9 W. W. betragend,

und spielen sämmtlich ohne 'Ausnahme auck außerdem in der Hauptziehung auf alle
Realitäten- und Geld Gewinnste mit.

B e i Abnahme von 5 Losen wird ein violettes Gratis-Gewinnst-Los unentgeldlich
verabfolqt

Be i Abnahme aber von 20 Losen, welches jeooch auf Einmahl geschehen muß, wird
nebst den darauf gcbüdrenoen v i cr v i o l e t t e n G r a t i s <G c w i n n st-Lo sen, noch
ein G o l d - P r ä m i e n - L o s , welches wenigstens einen halben Souveraind'or ge-

winnen muß, so lange deren vorhanden smd, unentgeldlich verabfolgt werden-

Der klemste gezogene Treffer der Gratis-Gewinnst-und Prämien-Lose
gewinnt wenigstens 5o st. W. W.

Die Lose, und auch beiderlei Gratis - Gewinnst - Lose dieser Lotterie sind so-
wohl einzeln, als in Parthien bei Gefertigtem in großer Auswahl zu haben, ss
wie auch vielerlei sehr vortheilhafte Compagnie - Spiele eröffnet sind.

Ferner werden eben da alle erlaubten i n - u n d auslandischen S t a a t s - , dann
Esierhazy - Anlehens - Lotterie - Effecten gekauft und verkauft.

Joh. Ov NMutscher,
Handelsmann in Laibach.

Wichtige literarische Ankündigung.
Bei I g n . W d l e n v- N l e i n m a N r , Buchhändler in Laib ach, ist zu haben:

A e s t h e t i s c h e s N e ^ i k o n
e n t h a l t e n d :

Kunstphilosophie, s Plastik,
Poesie, Graphik,
PoeNk, Architektur,
Rhetorik, Malerei,
Musik, Theater.

V o n
U g n a ? U e i t t e l e s .

(Neue Ausgabe in Heften.)
Um den Ankauf dieses für Wissenschaft, Kunst und Leben so wichtigen Werkes auch

minder Bemittelten zu erleichtern, hat die Verlagshandlung eine neue Ausgabe desselben in
Heften übernommen.

Dies.lbe erscheint in zehn monatlichen Lieferungen » 6 Vogen, in elegantem Um-
schlage geheftet, jede Lieferung zu 40 kr. E. M. Bei Empfang der erflen Lieferung wird die
letzte vorausbezahlt.

Der P»:eis der vorrathigen completten Extmplare bleibt wie bisher für beide Bande,
A - Z , 60 Bogm stark, 6 st. 2c> kr. E. M .



Inhang M î mbachevSeitung.
Vours vom 18. Februar 1833.

Mittelpreis
Staatbschuldverschreibung.zu b v. H. 5«nCM.) 107 »^«

detto detto zu 4 v .H . (in CM.) 100 »̂ 2
d«tlo detto zu 5 v. H. (in VW.) 8c»
detto detto zu» v. H. ( C . M ) 25

Ntllost« Obligation., Hofkam>/zu5 o.H.) —
m t l . Obligation. d.Zwangs-Hlu^»/«v.H'/» —
Darlehens in Ä«ain u. Atra./zuä v.H.)>^ —
ria l . Obligat, v. Tyrol, Vor-^zu2 »/2 v.H.i^ « 8 9 ,jz
arlbcrg und Salzburg ^ ^

Da»l. mitVerlos.o. I. i32i, für ,00fl. (inCM.) 167 »^
detto dclto v. I . »354 fnr 5oo fl. (in (5M.)6?5 5jl6

Wien. Siadt-Banco-Qbl. zu « i j2v .H. (m CM.)65 2^io
OdligaNonen der allgtmeUieli

und llnqar.Hofkammer zu5 v. H.( in CM-) 6U 2j4
Ccntral-lHassc-Ainveis. iährlicher DlSconto v. H. 4

I n Wlen am ,6. Februar 163«.
^8. 63. 58. 17. 74. ^

Dle nächste Ziehung wird am 27. Februar
56)9 ln Wlen gehalten werden.

^er ie ichnisve^h^r Verstorbenen.
Den lö . F e b r u a r 1339.

Dem Jacob Tscherne, Aufseher, sein Weib Ger-
traud, alt 24 Jahre, in der Stadt Nr. 8 i , an der
Ablagerung des KrankhcilsstoffcS auf das Gehirn.

Den 17. Agncs Fischekon, Institutsarme, alt
9b Jahre, in dcr Stadt Nr. 119, am Neivenschlag.

Den <8. Ignaz Maßek, Taglöhner, alt 2'̂
Jahre, in der Gradischavorstadt N l . 22, an der Lun-
gcnsucdt

D«n l9 . Dem Michael Ienko, Krämer, ftin
Sohn?lndrcas, alt 2 Jahre und ä Monat, in der
Scadt Nr. 22, an Fraisen. — Agnes Kuppar, Sträf-
ling , alt 28 Jahre, am Kastellberge Nr. 57 , an der
Lungensucht. — Dcr Helena N . , Ditnstmagd, ihre
Tochter Gertraud, all 5 Tag«, im Civi l -Spital Nr.
2 , an Schwäche.

Kubernml - Verlautbarungen.
Z. 274. (.) 3(1 Nr . 5865. Nr . 2 l i 2 .

K u n d m a c h u n g .
I n Folge dcr von der k. k. vereinigten

hohen Hoffanzl,» mit Decret oom 25. August
v. I . , Z. 2 o l 3 7 , herabgelangten Weisung,
soll zur Vclpachtung, der Baulichkeilen auf
der d,e erst« Bauabtheilung des bereus höch:
filn Ons anbefohlenen Baues einer Haupt,
Verbmdungs » und ^ommerzialstraße durch
das Plnzgau im ^alzdurgifchen Gcblerht über
den Paß Thurn nach 3,ro l , dllvcnde.i Gtra»
kenf.reckt von 3axi»)bach bls Burg bn M»lter>
fUl, m tincr käng« pon »9^90 Klafter, eine
n^utrllche ?lc,tattvn abgehalr^n werden. —
AM« neue ?»c,tat»on wltd am 3». März d. I . ,
^ormmagK um i o Uhr h«̂  blm k. k. Hlrels-

amte zu Salzburg Sta t t finden, wobei dcv
auf die Summe von i ^ z Z o ss. s. M . neu de,
rechnete Kosten-Anschlag als Ausrufspre«s an-
genommen werden w«rd. — Dieses wird zur
allgemlinenKenntniß mildem NeisatzegebraHl,
daß d»e Pachtluftigen die dleßfälligen i>clta»
tionsbedingnisse, sammt dem Bau«Devie und
Vorausmaße, beiden k. k. landcebau« Dlrcc,
tionen zn Linz, Innsbruck, Giätz, laibach/
Venedig und Mai land, wie auch zu WlcN/
Vrünn und P rag , und eben so aucb bel de:n
k. k. Kreisamte zu Salzburg, woselbst zugleich
auch dle ditßfall,gen Bauplane zur Einsicht er-
liegen , taglich emgesehen werden können. —
Von der k. k. ob der ennsischen Landesrcgielung.
— linz am 2/». Jänner iL3y.

Philipp Freiherr v. Skrbensky,
k. k. RegierungS » Präsident.

A l b . G r a f v . M o n t e c u c c o l l - i a o e r c h i ,
s. k. H o f r a t t ) ,

Adolph ?udwig Graf v. Barth.-Barthenheim,
k. t. Regierurigsraih.

Ktavt - uno lanvrechtllche Verlautbarungen.
Z. 272. (1) N r . 637.

Von dem k. k. kraintschen S tad t , und
Landrichte wird bekcnmt gemacht: Es sey uon
diesem Gerichte über Ansuchen dls Anton
W^lisch'isch und der übrigm Joseph Wo l l -
sch>tsch',chcn Miterben, in dle ösfcntl'che Vcr-
steigcrung der, den Joseph Wollscdmch'schm
Mlterben gehörigen Realitäten, als: des Hau>
ses Nl.-. 126 in der Kochgasse sammt Garten
und Veckcrn, dann d<'r'beiden A^cker Frisch?
koutz und Ivoxinu8ktt IXivi,) endl,ch des an der
Ischza liegenden Morüstantheiles, g>will«get
worden, wozu die Tagsatzung auf dcn 16.
März i35g um 10 UhrVormirtags rl)r diesem
k. k. Stadt , und Landrechte mit dem Anhange
bcstlmmt wurde, daß es den Kauflustigen frei
stehe, die dicßfälligen iiicitationsbedinglnjss/ so
wie auch die Schätzung »n der dießger-chtlichen
Registratur zu den gewöhnt,chen Amlsstundcn,
oder bei v r . Paschali einzusehen und davon
Abschnftm zu erheben.

laibacd am g. Februar i93c).

Zennliche Verlautbarungen.
Z. 27H. ^ ^ 95a-

K u n d m a c h u n g .
Auf Anoldnung des hohen k. k. Guber-

mums ääo. 16. Jänner l, I - , Z. 566, und
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zZblichen k. k. Kreisamts-Intimats vom 13. d.
M . , Z. zc>07, werdin alle Großuhrmacher ein,
geladen, am 5. des nachstkommenden Monates
März zur Accord«Verhandlung für die Re»
paratur der Rachhaueuhr, um n Uhr bei dcm
gefertigten Magistrate zu erscheinen. — Der
Betrag, welcher zur Grundlage d?r Verhand-
lung angenommen w n d , besteht in Achtzehn
Gulden. — Stadtmagistrat Laibach am 20.
Februar iLZg.

^ vermischte Verlautbarungen.
Z . 2Ü6. ( l ) Nr . 27g.

E d i c t .
Alle jene, rrelche an den Verlaß des am 28.

December iL3U ak in^Lww verstorbenen Herrn
Matthäus Flcischmanu, gewcftlien Bezirkscam^
missär und Rlchtcr in Schncedcrg, einen An»
fpruch zu machen gedenken, haben selben bei der
am 4- März 1L09 Nachmittags 2 Uhr vor diesem
Gerichte bestimmte» Liquidirungst^gsahung, bei, den
Iolgen dcö §. 8 l ^ a. b. G. B. , anzumelden.

Bezirkögerichl Schnceberg am i3 . Febr. ,639^

Z 2 7 ^ (.)
E d i c t .

Van dem Bezilkögerichcc Krcutberg zu War -
tenbcrg wird bekannt gemacht: Eä sey mi l dicß«
gerichtlichem Bcscheiee vom 1,2. Februar ,Ü3c),
N r 162, über Ansuchen der Elisabeth Modih,
rrcgen durch Urchcll behaupteten Fcrdcrung pr.
2Z6 f!.. 4« tr. c. 8, c.,, die executive Feilbiethung,
rcr auf Namen Mar t i n und Andrea« Pisl'ar
vergcwahrten/ dcr Pfarrgult Jauchen Lu,b Hectf^
Nr . 3 und ̂  dienstbaren, auf »5Ü2 st »̂Q kr. ge^
richtlich geschätzten Realitäten zu. Jauchen bewrl»
!.iget, n>,d cü seyen hiczu drcr Feilbmhungst.ermi-
ne, als auf oen »L. März,, ,ö . Apri l und l3 .
M a i iü3l). jcdcöinal Vormittags 10 Uhr im Orte
der Realität mit. dein Beisatze angeordnet, daß.
diese Realitäten, wenn sie bei, der ersten und zwei-
ten FcilbietbuliA über oder um die Scdähung
nichc an Mann gebracht werden könnten, bci der
dlittenFeUbiethung auch unter der Schätzung, hint-
angegeben werden.. Zi^gleiH wird den, unbck^nnt
wa befindlichen Tabulargläubigern, Klander, KaZ«
par Sladaine und Stephan Petrilsch und deren, all»
jalligen ebenfalls unbekannten Erden,, erinnert,,
d^h man für Elstern den Herrn Georg, Ratfchitscb
zu S t . Hcliena, für den zweicen den Herrn Kas-
par Beroar,, Verwalter zu Lusuyal, und für lcytdc»
„annlcn Stephan Perritscd den Herrn Joseph-
Dl^ lka, Verwalr l r zu Kleutberg,- zu. Üuratületi
ää s t i l l n bestellt habe.

D'l^ Schalung, Grund buchöertracte und A -
cuatlonäbeeinZn.,sie, können, täglich hi.era.mlo ei,ng.e«
feFen. irerden.

Beziltsgcrickl Kreutberg am 12. Februar lLZZ.

Z / 2 6 3 . (^) N r . 3^6.

Alle jene, welche auf den Nachlaß deö zn
R«dcldo,f verstorbenen Kaifchlerü Anton Zwar,.

auK was immer für einem Rechtsgrunde Anspruch
zu stellen vermeinen, oder zu diesem Verlasse et»
rvas schulden, haben zu der auf den., 26. Februar
l. I . , früh um 9 Uhr vor diesem Gerichte an«
geordneten Tagsahung sogewiß zu erscheinen, als
sie sich wid3tg?ns die Folgen des §. 8,4. b, G.
B. selbst bcizumesscn haben werden.

Bezirksgericht Reifniz den 3,. Jänner l63g.

Z. 275. ( 0

Ein Kap i t a l

«o«tt st/^ Mr.
lst gegen 5percent. Intereffea und
pragmatikallsche Sicherheit im Gan-
zen oder theilweije darzuleihen.

Nähere Auskunft ertheilt daS
Zeitungs-Comptoir.

Beim Kaffehsieder M . Lansel̂
in der Spitalgaffe, ist seit 1. Jänner
l. I . die Laidacher, Theater- und
Leipziger Mode-Zeitung zu verge-
ben, so wie auch ein Billard mit
allem Zugehör zu verkaufen.
————— _____ _^___

Im Haufe Nr. 5r, in der Gra-
difchavorstadt, werden von Georgt
an zwei Zimmer und eine Küche m
Zins gegeben.
Z. 270.. (1)

A n z e t g e.
Nnterftrtigtcr macht eilicm uerehnmgss

würdigen Publ'kulnbesaNiNt,, daß ev außer allen
Gattungen ncuen Holz , Vergoldungen, auch
alte, von Fliegen beschmutzte, von Glanz, ere
mattete Möbeln, als Luster, Vochangstangeli>
Spiegelrahmen und anderes mehreres, um cm
billiges Honorar ganz zur Gränze der Neuhelt>
putzt und herstellt-.

Er verfertigt auch alle Gattungen Gasses,-
Auffchriften auf Holz,, 0hneAusna^me dcrGar-
lung und Menge von Lettern, auf betiebtgem!
Forblnboden, mit gut gezelchneter und scköa
gelber Ausschrift m< Oehl^ das Stück » ^ ss. M .
M . , eben so m,t vergoldeter Aufschrift das
Slück a 6 bls 7 st, M . M . . und steht auf mche
rcre Jahre gut.

Fran; Schaffenrath,
bürgerlicher Nergutder.

H. Amts-Blatt ')tr. 2^ 0. 22. Februar !35g.)


